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Inhalt/Struktur 

•  Strategie 
•  Bezugsrahmen 
•  Empirie 
•  Implikationen 
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Nicht-Wissen 

Nicht-Können 

Nicht-Wollen 

Nicht-Dürfen 

Nicht-Müssen 
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Nicht-Wissen 

Nicht-Können 

Nicht-Wollen 

Nicht-Dürfen 

Nicht-Müssen 

Kommunikation, Information,  
Anreize, Beteiligung 

Kompetenzentwicklung 

Support, Prozessbegleitung 

Machtmittel 
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Fakten 

•  Erhebung: Online Befragung 
•  Zeitraum: Mai/Juni 2009 
•  Grundgesamtheit: Lehrende sächsischer Hochschulen 
•  Stichprobe: 530 Personen 
•  Rücklauf: 191 Personen 

•  Ziele der Studie 
–  Informationen zur Bewertungs- und Nutzungsmustern etc. 
–  Identifikation von Adoptionstypen 
–  Implikationen für zielgruppenorientiertes Interventionsdesign  
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Motive 

… Freude an der IKT-Nutzung 

… Modernisierung der Hochschullehre 

… Bereitstellung von hochwertigen Inhalten 

… Gestaltungsmöglichkeiten erweitern 

… Effektivität erhöhen 

… mit positivem Beispiel vorangehen 

… Kontakte aufbauen 

… zusätzliche Ressourcen aquirieren  

… Stellung verbessern 

… Kontrolle sichern 

… weil Kollegen es auch tun 

… Erwartungen anderer erfüllen 

… gehört zu den beruflichen Aufgaben 

… Sicherung der Qualität 

… Freude am Experimentieren 

Leistungs-
steigerung 

Karriere- 
förderung 

Soziale 
Anerkennung 

Pflichterfüllung 
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Skeptische 
Bewahrer 

Belohnungs-
suchende 

Erfahrene 
Entdecker 

Junge 
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Profil: Skeptische Bewahrer 
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Analyse von 
Adoptionsinformationen 

Analyse potentieller 
Adoptionsbarrieren 

Analyse von 
Personeninformationen 

Analyse des 
Adoptionstypes 

Interventions-
auswahl 

Interventions-
gestaltung 

Zielgruppenspezifisches 
Interventionsdesign 
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